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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TTC 1967 Hofgeismar : Sportclub Niestetal 
Samstag, 26.11.2022, 17:00 Uhr

TTC 1967 Hofgeismar gegen Sportclub Niestetal 7:9

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der Sportclub
Niestetal das Spiel in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte beim TTC 1967 Hofgeismar am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Graf / Gleitsmann im 8. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich
war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 31:28.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Leider mussten Koch / Graf ihr Doppel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den TTC 1967 Hofgeismar. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Hinz / Knittel über die 1:3-Niederlage gegen Graf / Gleitsmann
hinweggetröstet werden mussten. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Biziorek /
Rüddenklau bei ihrem 3:1 gegen Ciepluch / Fügner doch überlegen. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch Julian Hinz beim 2:3 gegen
Christian Gleitsmann. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Hinz dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Tobias Knittel beim 8:11, 6:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Leon Graf, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Einen weiteren Punkt erhielt daraufhin der TTC 1967 Hofgeismar, da Andrzej
Biziorek sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Yannik Rüddenklau eine Niederlage in vier Sätzen gegen Julian Koch kassierte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Martin Alexander gegen Yannick Fügner. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Elias Heickmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Julian Ciepluch ab dem Start. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC 1967
Hofgeismar und des Sportclub Niestetal in die Box. Wenig Chancen ließ hingegen Julian Hinz dann
beim 19:17, 11:6, 11:5 seinem Gegner Leon Graf. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und an Hinz ging. Tobias Knittel gelang es Christian
Gleitsmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Andrzej
Biziorek hatte im Spiel gegen Julian Koch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Ohne Mühe gewann am
Nachbartisch Yannik Rüddenklau sein Einzel, da Sven Graf nicht antrat. 9:11, 11:4, 14:12, 7:11, 7:11
hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Martin Alexander und Julian Ciepluch sich
am Tisch gegenüber standen. Keinen Zähler beisteuern konnte Elias Heickmann im Spiel gegen
Yannick Fügner, das 0:3 verloren ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Wenige
Chancen hatten Alexander / Heickmann beim 4:11, 6:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten Graf /
Gleitsmann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Sportclub Niestetal war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1967 Hofgeismar nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SVH 1945 Kassel II am 03.12.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
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des Sportclub Niestetal wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SVH
1945 Kassel II am 04.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar

Doppel: Alexander / Heickmann 1:1, Hinz / Knittel 0:1, Biziorek / Rüddenklau 1:0 
Einzel: J. Hinz 1:1, T. Knittel 1:1, A. Biziorek 2:0, Y. Rüddenklau 1:1, M. Alexander 0:2, E.
Heickmann 0:2 

 Sportclub Niestetal
Doppel: Graf / Gleitsmann 2:0, Koch / Graf 0:1, Ciepluch / Fügner 0:1 
Einzel: L. Graf 1:1, C. Gleitsmann 1:1, J. Koch 1:1, S. Graf 0:2, J. Ciepluch 2:0, Y. Fügner 2:0


